
26. Handball Days – das heutige Programm

Lohmühle
8.30: grundschul-Cup
Hansehalle
14.00: siegerehrung grund-
schul-Cup
16.30: Prominenten-spiel
17.15: MtV lübeck stellt sich
vor – unter anderem mit Prä-

sentation des neuen Männer-
teams
17.45: Vorstellung der na-
tions-Cup-teams
18.30: schweiz – Deutschland
(weibliche u18)
20.20: norwegen – island
(männliche u18)

Tischtennis-Talent Mio Wagner
(15) ist nicht dabei. Der Bundes-
trainer hat sich kurzfristig gegen
einen Start des Teams entschie-
den.

In Helsinki küren die Para-
Schwimmer ihre Besten. Es ist
Köszegvárys bedeutendster
Wettkampf, seit er mit fünf Jah-

ren zum ersten Mal ins warme
Nass sprang. „Das ist alles sehr
aufregend und spannend, ich
freue mich total“, berichtet der
mehrfache Deutsche Meister,
der mit seinem Trainer Eugen
Steffen seit Montag in der finni-
schen Hauptstadt ist. „Die Be-
dingungen sind ideal: Das Hotel

ist top, die Olympiahalle nur 15
Minuten Fußweg weg“, erzählt
Steffen. „Und Bálint ist fit, das
sah im Training sehr gut aus.“
Auch der letzte Testwettkampf
in Neumünster sei mit Bestzei-
ten sehr gut gelaufen. Der Neu-
städter, dem seit der Geburt an
der rechten Hand bis auf den

Daumen alle Langfinger fehlen
unddessenlinkerFuß auchklei-
ner ist,hat abFreitageinzweitä-
giges Mammutprogramm vor
sich. Er ist auf fünf Strecken und
für die Staffel gemeldet. Der
Wermutstropfen: Die Eröff-
nungsfeier wird Köszegváry im
Hotelverfolgen.„Dashättenicht
gepasst, dafür sind wir bei der
Schlusszeremonie am Sonntag
dabei“, sagt Steffen. Bálint ist
hochmotiviert: „Ich bin bereit.“

Für Mio Wagner geht es da-
gegen nun in die Sommerferien.
DerDeutscherJugendmeister in
der WK10 hätte nach dem Vier-
telfinaleinzug im tschechischen
Ostrava gerne gern in Helsinki
gespielt. Der 15-Jährige geht ab
dem 1. August ins Tischtennis-
Internat nach Düsseldorf an und
peilt die Para-Weltmeisterschaf-
ten im November an. jek/sta

Hat schon Ferien: Tischtennis-
spieler Mio Wagner. fOtO: 54°

Bálint Köszegváry aus Neustadt startet ab Freitag bei den europäi-
schen Para-Jugendspielen auf fünf Schwimmstrecken. fOtO: HfR

Der Handball-Club Hyderabad ist aus Indien angereist. Zum Lü-
beck-Auftakt gab es einen Stadtbummel. fOtO: HfR

Abendtraining. Mit seinen U18-
Jungs hat er die EM in Monte-
negro im Blick. „Lübeck ist ein
wichtiger Test für uns. Und klar,
wir wollen das Turnier gewin-
nen.“ Mit
Kreisläu-
ferLarsEi-
rik Larsen
und dem Halblinken Torger Ed-
land hat er zwei Top-Talente im
Team. „Sie können den Sprung
ganz nach oben schaffen. Mit

dem Männer-Team von Naerbo
IL haben sie gerade den Euro-
pean Cup gewonnen.“ Und was
hat der „Handballgott“ in Lü-
beck noch vor? „Mal schauen,

ob sich
einer der
Jungs von
damals

nochmeldet.“UndandieOstsee
nach Travemünde, da will er
auch hin. Aber erst nach dem
Cup-Finale. Seine Jungs starten

Viertelfinale:
Schaube lebt
WM-Traum

LübECK.Abundanmusssich
JonnaSchaubenochkneifen.
Es ist etwas mehr als einen
Monat her, dass die Kreisläu-
ferin des VfL Bad Schwartau
die Einladung zu ihrem ers-
ten Lehrgang der U20-Hand-
ball-Nationalmannschaft er-
hielt. Und jetzt steht die 19-
JährigebeiderWMinSlowe-
nien mit Deutschlands Mä-
dels nach dem 33:21-Kanter-
sieg über Angola im Viertelfi-
nale, in dem es heute gegen
Schweden (20.30 Uhr) gilt.

„Das kam alles sehr über-
raschend, ging alles sehr
schnell“, gesteht die Neu-
städterin, „aber es hat im
Teamsofortgepasst. Ich fühle
mich da megawohl.“ Vor al-
lem im Innenblock in der Ab-
wehr. Dass das Team, zu dem
auch die Ex-Schwartauerin
JudithTietjengehört,mitvie-
len Debütantinnen als
Hauptrundensieger ins Vier-
telfinale einzieht, „hatte uns
aber keiner zugetraut. Auch
nicht,dasswirAngolasohoch
schlagen. Jetzt wollen wir
den Flow mitnehmen“, sagt
Schaube. Im Vorjahr traf das
DHB-Team bereits auf
Schweden – in Celje, aber bei
der EM und unterlag. „Dies-
malwollenwirdenSpießum-
drehen“, sagt Schaube.

Beim MTV Ahrensbök
(„DahatmeineganzeFamilie
gespielt“) hat Jonna das
Handball-ABC erlernt. Ab
der C-Jugend war der VfL
Bad Schwartau die nächste
Station. Und nach der WM
steht der Umzug zu Zweitli-
gist TuS Lintfort an. Ihr Plan:
„Ich möchte das erste halbe
Jahrerstmalschauen,wieich
zurechtkomme, nebenher
arbeiten und dann ab April
soziale Arbeit studieren.“
Doch jetzt lebt Jonna Schau-
be erst einmal noch ihren
WM-Traum. jek

Als WM-Debütantin im Vier-
telfinale: Jonna Schaube (VfL
Bad Schwartau). fOtO: iHf.infO

sport in kürze

ulmer Philipps
wechselt zu Towers
HAmbuRg. basketball-bun-
desligist Hamburg towers hat
den Defensivspezialisten Chris-
toph Philipps aus ulm ver-
pflichtet. Der 2,03 Meter große
forward unterschrieb bei den
Hamburgern einen Vertrag bis
2023. Philipps hat 16 Jahre für
die schwaben gespielt. in den
beiden vergangenen Jahren
konnte der 23-Jährige aus Ver-
letzungsgründen lediglich 50
Pflichtspiele bestreiten.

Wildcard für
Toptalent Schunk
HAmbuRg. Die erste wild-
card für das tennisturnier
Hamburg european Open hat
nastasja schunk erhalten. Die
18-Jährige aus ludwigshafen
hatte auf sich aufmerksam ge-
macht, als sie die Qualifikation
für das Hauptfeld in wimble-
don schaffte. Dort musste sich
die linkshänderin der Rumä-
nin Mihaela buzarnescu mit
4:6, 2:6 beugen.

Langen Hamburger:
Diamantis siegt
HAmbuRg. Der favorisierte
wallach „Diamantis“ hat am
Mittwochabend auf der ga-
lopprennbahn in Horn den zum
153. Mal ausgetragenen langen
Hamburger gewonnen. Mit sei-
nem Jockey Martin seidl wurde
Diamantis auf der 3200-Meter-
strecke seiner favoritenrolle
gerecht und kam zu einem un-
gefährdeten sieg.

tv-tipps

14.00 Eurosport: Radsport, gi-
ro d’italia der Damen, 1. etappe
20.15 WDR: Pferdesport, CHiO
aachen, springreiten, natio-
nenpreis

kurz & bündiG

Volleyball: Die deutschen
frauen haben in der nationen-
liga nach einem 1:3 gegen ser-
bien kaum noch Chancen auf
den einzug in die finalrunde.

Wasserball: Die deutschen
Herren haben die wM in
ungarn. es war die schlechtes-
te wM-Platzierung seit 2001.

keno

Ziehung vom 29. 06. 2022
02, 07, 10, 20, 21, 23, 28,
29, 31, 37, 39, 42, 45,
47, 48, 54, 55, 61, 65, 66
plus5: 5 2 2 7 3
(alle angaben OHne gewäHR)

EuROJACKPOT
Ziehung vom 28. 06. 2022

5 aus 50: 2 10 23 29 50
EuROZAHLEN: 3 10

Quoten
Zahlen-Lotto:
gewinnklasse 1 (5+2) unbesetzt
gewinnklasse 2 (5+1) 952 311,20 €
gewinnklasse 3 (5+0) 89 509,80 €
gewinnklasse 4 (4+2) 4 026,60 €
gewinnklasse 5 (4+1) 286,10 €
gewinnklasse 6 (3+2) 147,80 €
gewinnklasse 7 (4+0) 112,50 €
gewinnklasse 8 (3+1) 23,20 €
gewinnklasse 9 (1+2) 19,00 €
gewinnklasse 10 (3+0) 17,20 €
gewinnklasse 11 (1+2) 11,90 €
gewinnklasse 12 (2+1) 9.50 €

(alle angaben OHne gewäHR)

Glück Gehabt?

Bálint (13) ist bereit für europäische Para-Jugendspiele
Deutsches Team mit 31 Aktiven in Finnland: Neustädter mit Mammutprogramm – Kurzfristige Absage für Tischtennis-Talent Wagner

LübECK. Das finnische Pajulah-
ti, gut 120 Kilometer von Helsin-
ki weg, ist so etwas wie der
Traum eines jeden Sportlers.
Idyllisch am Kukkanen-See ge-
legen, bietet es Laufbahnen,
eine Schwimmhalle Fußballfel-
der, Fitnessstudios und gut ein
Dutzend Indoor-Arenen, sogar
für Fußballer und Leichtathle-
ten. Im olympischen Trainings-
zentrum Finnlands werden heu-
te die sechsten European Para-
lympic Youth Games (EPYG) er-
öffnet. 600 junge Athletinnen
und Athleten sind in acht Sport-
arten (Leichtathletik, Schwim-
men,Goalball,Rollstuhl-Basket-
ball, Tischtennis, Boccia, Judo,
Tischball) am Start. Das deut-
sche Team ist mit 31 Aktiven da-
bei–darunterSchwimmerBálint
Köszegváry (13) vom SC Del-
phin Lübeck. Das Krummesser

Handball Days: „Indien ist da“
und auch der „Handballgott“

Turnier-Start mit U18-Nationalteams – Ab Freitag sind 3000 Talente aus elf Nationen am Ball

LübECK. Die Schrauben sind
festgezogen, das letzte der ins-
gesamt58Toresteht.DieHanse-
halleundderBuniamshofhatten
zuvor schon „fertig“ gemeldet.
Jetzt ist es auch die Lohmühle
mit ihren 16 Spielfeldern. Lü-
becks mehr oder weniger gute
Fußballstube ist jetzt in Hand-
ball-Hand. Sven Foitzik atmet
auf: „Wir sind früher dran als die
Jahre zuvor. Hammer“, sagt der
Turnierchef während Helfer
Bierzeltgarnituren in den VIP-
Raum der Tribüne schleppen.

Die Handball Days sind nur
noch Stunden von ihrem Come-
backentfernt.NachzweiJahren
Pandemiepause meldet sich das
zweitgrößte Handball-Turnier
der Welt zurück. Und wie: 3000
Talente, 278 Mannschaften, 70
Schiedsrichter, 76 Vereine, 29
Spielfelder an drei Orten, 11 Na-
tionen. Und: 1100 Gäste über-
nachten in sieben Schulen und
zwei Hotels (Nationalteams).

Den Übernachtungshut hat
Lars Brehme auf. Auch er atmet
auf:„Indienistda!“Abernurmit
einem Team, den Jungs von
HHC Hyderabad, mit sechs Mil-
lionen Einwohnern die viert-
größte Stadt des Landes. „Unser
zweites Team hatte Probleme
mit dem Visum“, erklärt Team-
chef Siva Kumar. Der Street-
handball-Chef ist schon seit
2014 Dauergast in Lübeck, mit
seinen U25-Jungs auf Europa-
Tour: „Von Lübeck geht es nach
Göteborg zum Partille Cup.“
Dochfürihngehtesnichtnurum
Handball: „Ich will meinen
Jungs die Stadt, die Kultur zei-
gen.“Sagteesunddüsteabzum
Holstentor.

Wurf zum Nations Cup: Die
U18-Nationalteamsstarten heu-
te in ihr Turnier – es ist das Warm
Up der Handball Days. Die nor-
wegischen Jungs sind als erstes
dersiebenNationalteamseinge-
troffen. Und das mit einem be-
kannten Gesicht. Johnny Jen-
sen. Schwartaus „Handball-
gott“. Wenn nach seinen Toren
„TNT“ von AC/DC gespielt
wurde, stand die Hansehalle
unter Strom. Es war einmal. Der
50-Jährige lebt nach zwei Knie-
Operationen ruhiger, mit seiner
Familie gut 100 Kilometer von
Oslo weg. Und: Er trainiert mit
dem Ex-Flensburger Jan-Tho-
mas Lauritzen (48) die U18.

„Es ist schön, wieder hier zu
sein“, sagt Jensen vor dem

heute gegen Island. Zuvor spie-
len die deutschen U18-Mädels
gegen die Schweizerinnen, die
erst heute in Lübeck einfliegen.

Dann wird auch Tom Krüger
mit BTB Aachen zuschauen. Mit
60 Jugendlichen aus sechs
Teams ist der Klub dabei. Pre-
miere.„UndeinHeimspiel,viele
unserer Betreuer kommen aus
Lübeck“, erzählt Krüger. Er
selbst gehört auch dazu, hat bis
1993 beim ATSV Stockelsdorf
gespielt,eheesihnzumStudium
gen NRW zog. Auch für die
Aachener geht es nicht nur um
Handball. Krüger: „Für viele ist
es der Saisonabschluss, für eini-
ge auch das Ende der Jugend-
zeit, für uns alle so etwas wie
eine Abschlussfahrt.“ Zum Auf-
takt ging es gestern in den Han-
sapark, heute ist der Strand
dran. Und morgen wird gespielt.
Die Handball Days sind zurück.

VOn Jens KüRbis

Zurück an alter Wirkungsstätte:
Johnny Jensen fOtO: agentuR 54°

Sven Foitzek (v.l.), Jesko Rittens und Hinrich Dimpker bauen das letzte Tor auf. fOtO: agentuR 54°
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